
»Aera kkan d. 
efeoeen ist ein Tnnsllng 

» 
»der ten kalten Tage in einer 

« 
des nkenroaldeo, während 
arti enr Heimwege von der 

del-un 
rufe eine arme Familie, 

e-, M der Exmittirnng ans ihrer 
nnng stehe, sammelte neulich 

I Bekannten ein ausbesitzek in 
Nachteil-glich er uer man, daß 

MM es selbst war, welcher die Arn-en 
"Wnswerfen lassen wollen« sie 

M nun behielt, weil er durch die 
lnng den rückständigen Wohn- 

Æ wswmengebracht hatte. 
—Jm Besitze Ihrer Zeilen 

le ich Ihnen sofort ansznzielseiu 
,-.· » brauchen mir nichts zu ver·iiten. 
M will jedoch nicht verfehlen, Ebnen 

bemerken, daß mir ein derartiges 
innen in meiner Praxis noch nicht 

Mekomrnen ist. Ergebenst Tr. Em« 
Brief übersandte in Rassel. 

Oe -Nassan, ein sehr bekannter Thier- 
Mk des angedeuteten Namens einem 

M en Referendan welcher bei H. ein Idä irled Zimmer gemiethet nnd an 

Diesen ein Schreiben des folgenden 
sndalts gerichtet hatte: »Ich be- 

iMem nicht dei einem Juden wohnen 
Ä können, nnd bitte, mich auf der 

;. olle ausziehen zn lassen. Den Betrag 
M Miethe für den laufenden Monat 
Werde ich oergiiten.«« 
« Von einem eigenthiimlichen 

-""-Jnstizfall, der sich in Peling cr- 

ele, bringt ein Dampser Nachricht 
Soldat war mit zwei Frauen eines 

« Kameraden durchgebrannt Der Gene- 
ral befahl, den Mann nnd die Frauen 

tödten, und der Soldat wurde ge- 
-dtet, die Frauen aber ließ der mit 

Ausführung der Strafe betrante Be- 
Me laufen. Der ("-s«-encral hörte dank-n 
nnd befahl,,daß die Frauen nachträglich 
auch getödtet wälrdern Dafür ist er 

nun in letzter Jnsranz vom Kaiser zu 
wo Stockschlägen am die Fußsohlen 

7 verurtheilt worden« weil das Gesetz zwar 
gestattet haben würde, den Soldaten 
und die beiden Frauen u gleicher Zeit 
zu tödten, nicht aber, e t den Soldaten 
nnd später die beiden Frauen hinznrichs 

its-. Ein Unterbeanrter,· der bei der 
intichtnng geholer hatte, erhielt eben- 

s eine Bastonade von 80 Dieben 
Ein Hohepriester der 

S on ne starb kürzlich, 92 ) Zahie alt 
iii einer kleiner wallisischen Hirsch-ist 
Dr. Williain Price, ein iiberaiis exeen 
trischer Mann, hatte sich deii erwähnten 
Titel beigelegt. Er ahinte in seiner 
ezTrncht die alten Druiden nach und trug 
fortwährend einen ganzen Fuchspelz als 
Kopfbedeckiina hellgriine Hosen, eine« 

scharlachrothe Jacke nnd einen hellgili 
neii Mante 81 Jahre alt, heirathete 
er seine Hanshälterin, ein 17jiihrigea 
Mädchen Das erste Kind aus dieser 
Ehe starb, worauf Price aus fieicin 
Felde einen Scheiterhauer errichtete, 
tun die Leiche zu verbrennen. Tie Po- 
tizei verhinderte jedoch das Vorhaben 
nnd Price hatte sich deswegen vor Ge- 
richt zu verantworten. Während der 
Ehartistenbewegiing, woran er sich seu- 
ris betheiligte, war ein Preis auf seine 
Berhaftiing gesetzt. Er flüchtete iich 
damals nach Frankreich wo er mitwiiis 
Philipp in persönliche Beziehungen trat, 
nnd kehrte erst nach längerer Zeit in 
seine englische Heirath zurück. 

Ins schlaue Weise geheilt 
wurden niiliiiigst die Seminaristen in 
Grimm Sachsen, von der Jnsliieiiza 
Uin Ferien Zu bekommen, meldeten sich 
M Dritte der Schüler einfach krank, 
so daß der stellvertretende Direktor sich 

gensthigt sah, Lehrsitle als trennten- 
zinisier 1einznri ten Schließlich lagen 

Witwen-) iiler krank darnieder. 
allegaben Mantzeiieerscheiniingen as, we ans Jn nenza schließen 

ließen. och der Animus-Arzt merkte 
westund, daß den meisten Kranken ini 

Munde genommen nichts schlie, als die 
List in Studium. Man wandte die 

te Methode an, welcheanffallende 
chkeit init der berüchtigten« vierten 

m« der Militiirlazarethe hat, näm- 
Uch —- eine regelrechte Hungertiir Die 
M Mehlsiippe verfehlte ihre Wirkung 
sich nicht, Einer nach dem Anderen 
IIM plötzlich gesund, so daß die inten- 

n Kranteiiiiis e sich bald leer-ten 
darf nicht ungerecht sein, denn 

M Alle, die sich gesnnd meldeten, 
W wohl sogenannte Drückebergerz 
« 

wirklich traute Schiller zog es 
ils vor, zu leiden, al« imziiläng- 
erpflegnng zu genießen 

E i n e vernichtende Ventr- 
theilung der Zoldatenmiß- 
handlungen hat« wie der »Zum- 
gcrter Beobachter« mittheilt, kürzlich 
der Oberst des :5. wumemdergtfchcn 
Infantetie-Regitncnw m Ludwigsburg 
ausgesprochen. Ton hatte sich ein Re- 
kwt ans Furcht vor Strafe einen Fin-- 

k der linken Hand abgehauen. um vom Ziel-sie frei zu kommen. Die Wut-of- 
m suchten das Motiv der Selbst- 

Mtümmelung zu vertuschen. Der 
III-Ist äußerte darguflzjn vor den Offi- 

u and Untekossizieren. er halte 
« Fee-gesehm, der einen Untergebe- 

Its Mystik für ehr- und eint-atteer 
M M Beleidigte nicht im Stande fei, 
M» käm Münze heimzubezahlem 

der schwersten Strafe auszu- 
"- Der N annschaft wersye er pet- 

von ihren Rechten agen und 
«Ssidatea auf das ärteste stra- 
M. irend ml eMi d- 

sah-ißt Wenn Medici- 
W O is gegebene anerken- 

« 

» allsemein befolgt, 

Die Ernennung kaut Mar- 
efe di sussetanitveleherlnrzs 

l M bett den greifen Kompo- 
«» Berd zu ehren glaubte, hat die- 
; seen nicht besonders behagt, denn er teles 

jgraphirte dein italienischen Unterrichts- 
Ieninister F. Martinit »Meine Dank- 
jharkeit toiirde nzeit größer sein, wenn 

sieh mit dieser ehre verschont worden 
z will-IN 
z Aufsehen erregt eine Maß- 
k re el detl Hamburger Senated. Nach ziderselben haben nämlich sämmtliche in 

S Altona wohnenden Hamburger Staats- 
J bearnten, ungefähr 1500 an der Zahl, 
: Altan zu verlassen, um in Hamburg ihr 
? Domieil zu nehmen. Ledige haben sofort 
; überzusiedeln Ver-heirathete, sobald die 
iMietlfverhiiltuisse es erlauben. — Der 
Grund dieser sonderbaren Maßregel ift 

k vorläufig noch nicht bekannt. 
f Der schönste Schnee-nann, 
z der wohl je angefertigt worden ist, war 

dieser Tage in Genua zu sehen. Am 
14. und lö. Januar herrschte in der 
sonst durch ihr mildes Klitna bekannten 
Stadt an der Rinier-a eine eisige Kälte, 
verbunden iuit einem noch nie dagewese- 
nen Sturm und Zchneesalh so daß der 
Verkehr auf den Straßen und Eisen- 
bahnen zwei Tage lang stockte. Am 
16. nun gab der berühmte Bildhauer 
Achille Ennesfa einem glücklichen Einfall 
nach: er kratzte in der kurzen Zeit von 

wei Stunden and einem drei Meter hohen Schneeblock die wohl etrofsene 
vollständige Biiste des Welt-Lntdeckerg 
Christoforo Eolontbo aus einem mit 
dem Wappen Italiens gezierten, prach- 
tigen Posrantent heraits. Ganz Genua 
hatte seine helle Freude an diesem Pro- 
dutt filukilerifcher Laune. In wenigen 
Tagen sind von diesem Zchneemami 
2500 Photographien verkauft worden. 

lieber eine Spielaffaire 
allerscislinuuiter Art, die im Centrum 
Berlinö Aufsehen erregt nnd durch 
welche ein dortiger Industriellen defer 
Vermögen vor lurzer Zeit noch auf eine 
Million Mart geschätzt wurde, arg ge- 
schädigt morden ist, macht eine Berliner 
Lokalkorrespoudenz folgende Windri- 
lung: Der Betreffende hat mit mehre- 
ren anderen Kaufleuten in einer Privat- 
wohnnng drei Tage und drei Nächte- 
hindurch Fliarten gespielt und dabei, so 
Unglllllslclls MTO SUCH lllllgcll kling, clmll 

600,u()0 Mark oerloreu, die er seinen 
glücklichere Mitspielern in Eheckö aus 
eine Bank, bei welcher er sein beträcht- 
liches Baarvcrutdgen devonirt. schlank 
auszahltc Einer der Gewinner-, ein 
kleiner Antlit, hat nicht weniger als» 
Uhu-no Mark gewonnen. Ter Rest 
des Vermögens des betreffenden leiden- 
schaftliclien Kartenspielers und Ver- 
lierers ist durch Jntervention der Ver- 
wandten stir seine Kinder sichergestellt 
worden. 

Durch einen Tresser aus 
g r oße r N ot erlöst wurde ein Agent 
einer Wiener sseknranszesellschast, 
welcher in einer Provinzstadt ein ärm- 
liches Dasein stiftete und mit einem Be- 
trag von nahezu 200 Gulden im Rück- 
stande geblieben. Die Gesellschaft. für 
welche er das Geld einlassirt hatte, 
drohte ihtn mit Anzeige wesen seines 
sraudulösen Gebahrene. er arme 
Mensch legte deieflich seine schlechten 
Berhiiltni«se dar; er bat, ihrn nicht die Agentschast zu entziehen und erbot sich, 
in monatlichen Naten zu süns Gulden 
die Schuld zu tilgen. Zur theilweise-I 
Sicherstellun sandte er zwei Türken- 
Loose ein, d et vor einigen Jahren, 
als ed ihm nach besser gin erworben 
hatte. Ein Beamter der esellschast, 
welcher den großen Besisstand der Ge- 
sellschaft an Papier-en in Evidenz zu 
halten hat« sah die Loose nach und — 

eine halbe Stunde später ging an den 
säumigen Agenten ein Telegraknin sol- 
genden Inhalts ad: Eines Ihrer 
Loose bereits vor drei Jahren mit dem 

upttresser gezogen l« —- «Lassen Sie 
resser erhe en l« telegraphirte der 

Gluckliche nrlick. Arn nächsten Tage 
var er in ien und erhielt dei der Ge- 
ellschaft etwas über 150,000 Gulden in 

aarem ausbezahlt und den HoInungei schein aus eine gleich gro e Hamme, 
wenn die Türkei einmal den est bezah- 
len kann- 

Zwei Frauenneorde, die stark 
an die Ausschiihermorde in Whitechapel 
reinem-Um sind dieser Tage in Moskau 

Wangen worden. Am 13. Januar 
oegens fand dee Aufseher der Rathe- 

drale des heiligen Klimenth in Moskau 
deine Säubern der zur Kirche sieht-enden 
Stuer ein großes mit Bindfaden ver- 

Mürtes Packet und machte den bei der 
ehe postieten Gerade-wen (Pollzisten) 

aus oen 75uno aufmerksam. Bei dem 
Versuche des Gorodowoi, das Partei zu 
öffnen, erblickten beide Männer den 
sion eines Menschen. In Gegenwart 
des sofort lietbeigeeilten Pristawo Wo- 
lizeivorsteher6) wurde das Packet vol- 
lends geöffnet, und co stellte sich heraus, 
daß sich der in 40 Theile zerstiickelte 
Leichnam einer jungen fssrtttietiopetson 
darin befand. Das Gesicht war durch 
Schläge mit einem Hammer entstellt 
worden Jedenfalls ist das Verbrechen 
on einem anderen Orte vollbracht wo: 
den nnd die Mörder haben, um die 
Spur der That zu verwischen, die Leiche 
in dem Ballen iu- Kirche geschafft. Bis 
her find die kbrechet no nicht ent- 
deckt, dagegen konnte das pfek trotz der einstellten Gesichtoziige ognoo irt 

werden. —- N hatte sich die us- 
keeping über den nd nicht gelegt als 
joon dei Auffindung eines zweiten et- 

’fchnitteneu Frauenkoepees beei tet 
met-de In der Noch t chznm IS. Januar 
met-de in der Nähe Ists Protes- 
fos auf der neuen WC see tin Marien- 

HEFT-ItM die Leiche IN Jahre alten 
beieexis Stnofino Feinden 

Mystik M FAMILIE 
Minuten-W, dies-seen jin- U sie M 

»H- 
« Un der sogenannten Bis- 
her-Cholera sindin North Falten 
TConnttn ll., eirea 20 Personen er- 

ikrankt.. ie Krankheitserscheinungen 

sind denen der Cholera-Maus alm- 
s ich, nnd bie- jetzt hat sich schon ein To- 
I dessall ereignet. 
z Das Papst-Bier wird, infolge 
keines kürzlich abgeschlossenen Kontraii 
? tes, ausschließlich ans dem Weltanssteli 
klungsplatze verzapft werden nnd zwar 
,an 87 verschiedenen Stellen. Die 
jBrauerei erwartet mindestens 50,000 
I Barrela zn verkaufen. 

Zu einent Bache tattste nen- 

lich in sliiartintzvilles Jll» der Ban- 
; tisten -Aelteste MeCaich eine Anzahl 
T Bekehrte, indem er sie im Wasser unter- 

ztanchtr. Einer der Getauften stürzte, 
? als er an's Ufer trat, von einem durch 
i das eisig kalte Bad verursachten Herz- 
E schlag getroffen, todt zu Boden. 

Z Schmugciger Geiz brachte dieser 
Tage einen warmer in Trnesdell, Mo» 

« 

aufs Siechbett, so daß er nach Kurzem 
:einer Litngettentzilndung erlag. Tags-Z 

daraus starb sein kleiner Zolin, nnd die 
Frau nnd die drei anderen Kinder sind 

sdnrelt Entdeltrnng nnd Elend so weit 
herabaekoitttnen, das; sie voranaftchtlich 
dem nngertade erliegen werden. Ta- 
bei hat der Mann Its-Inn bittterlasien.. 

Den Kopf einer Leiche, wel- 
chen sie sich int Hospital verschafft, haben 
neulich nächtlicher iTeile Studenten des 
medizinischen Instituts in Et. Joseph," 
Mo» auf einem sisioiixifvor einem übel 
berlichtigtett Hans der Stadt aufgesteckt, 
und eine Zeit lang glaubte man allzu-I 
mein an eilten brntalen Mord, bis sich 
die Eache ansllarte. Tie Urheber des 
rohen Zpafzes sehen einer strengen Be- 
strafung entgegen. » 

»Ich werde bald bei Dir 
e i n l« harte man itt Cittcitntati Nachts 

tn seinetn Schlaszintmer einen Rialt- 
rigen Schuhmacher written und schlach- 
zen, dessen nttt mehre Jahre jüngere 
Gattin am Winternächte gestorben nnds 
wenige Tage verlier beerdigt worden 
war. Am Morgen fand man attch den 

« 

Mann todt in seinem Bette. Gram 
nnd Kummer über den Verlust seiner 
Lebendgesltltrtin hatten ihm das Herz- 
gebrochen. s 

An den chiandpfahi ge- 
schnallt nnd mit der neunichwaw 
zigen siatze trattirtrourden neulich vor 

oerfammeltem Volk nnd zu deier gro- 
ßem Vergnügen fieben Diebe in Wil- 
minaton, Tel. Tie Diebe variiiten 
zwischen fiiuf und 40 und zwar beiain 
das Maximum, dazu ein Jahr Gei- 
fiingnifzund tat-) St.rafe ein ifarbiger 
welcher des Ztkafzenranbes von ::;) 
Cento schuldig befunden worden war. 

Welche Idealfustiz an den kleinen Tie- 
ben! Was. thut man wohl dort mit 
den großen ? 

Zu Fuß urn die Ver. Staa-. 
ten zu reisen, verpflichtete fich in 
Jolge einer Wette ucn 85100 seiner Seit 
der bekannte Chicagoer Fußgänger Mit- 
ler, welcher auf die er Tour kürzlich en 

El Pafo, Tex» eintraf und bis dahin 
eirea 1700 Meilen in W Tagen uritcki 

geieIt hatte. Die Reife foll in 2z Jah- 
ren eendigt sein« wobei Miller 
weiter als ät- Meilen oon der Grenze 
entfernen darf Das für die Tour. 
nöthige Geld niuß sich ber Reisende uns I 
terwegs verdienen, welche Bedingungz 
er erfüllt, indein er Vortrage halt 

ich nie » 

Und den Hunden eines Ratt-T 
b e ro retteten in Boone County Ja» 
die beiden 22 beziehungsweise Itzfah 
eigen Töchter des befahrten Farmers 
Grabenhorft ihren Vater. Der Bandit 
übersiei den Mann in der Schmar- 
ntachte ihn durch einen Schuß in den 
Arm tanrptunfiihig und bearbeitete ihn 
dann mit dem Revotver. Auf die iifei 
rufe des Farnrero eilten die beidenf idds s 

chen herbei. entrissen dein Räuber nach 
oerzweifeitem Ringen, bei weichem sie- 
selbft übel zugerichtet wurden die 
Pistole, übertvältigten und feffeltensihn J 
nnd forgten für feine Ueberfiihrung nach 
dem Gefängnisse 

Erfchlagen wurden fünfUrs 
beiter in einem Mariuorbruche bei 
Rutland, Vi. ., als plönlich eine mach- i 
tige Steinwand einftiirztr. Anker den i 
fiinf Todten wurden noch 15 nie r oder 
weniger schwer Verletzte von der Stelle 
getra en Drei der Le n waren bisi 
zur nienntlichkeit zerinn o.int Bei der 
einen waren tron und Brust vollftitni 

uetfeht, bei einer anderen der Webs- rerst-alten so daf; das Gehirn her- 
iauitlie. Man g.iaubt daß dieabnorrne 
Kälte die Katastrophe herbeigeführt hat 

; Erwähnt fei, baß der Marmorbruch, in 
zwktchem no Arbeiter beschäftigt find, 
Fals der größte der Welt gilt nnd im 
i Jahre 1808 eröffnet wurde. 

E Jni Gerichtosaal einen 

fPreisfauftlam f hat man kürz- 
flich in Kansas Ein-, veranstaltet- 

inn Wirth bei dem der Kampf ftatti 
i denfallte, tte ans An ft vor der 

lizei die reidboxer un ihre n- 

chauer ans seinem Lokal gewie en 
la nnn die Menge nach einein anderen 

Blase nichte- fand inan zufällig die 

Gerin-G ebsndei offen ftehsen, und rasch ent 

ffenbranggs 
nian 

ein und richtete den 
nie-dienenden Eis-M als-to 

Vtii erste I coeli-C eee 
tem- Eukoe use-kin- ms Jesu- 
iona vermelden exere Tage stieg 
das Themometer ni iibeevoGrad 
unter Null, in der Gegend von Judith 

klare es an einein Tage 63 Grad. 
vnbei lag der Schnee an ebenen Stel- 

len durchgängig drei Fuß hoch. 
Das «schwarze Aibum« der 

Schneider New Yorls ist, wie aus 
dein kürzlich in Milioanree abgebalienen 
Schneldertonvent mitgetheilt wurde, in 
Vorbereitung. Dasselbe wird die Na- 
men von bimoo Personen in der Stadt 

» New York enthalten, die mit mehr oder 
! weniger großer Negelmäßigleit ihrem 
! schneidet die Rechnungen schuldig blei-» 
;: en. 

l Mit einem Ochsenziemer bei; 
wafsneie sich ilirzlich in Eineinnaii. O» l 

I eine resolnte Monta, eilte nach der: 
«Schule und prügelte daselbst vor ver-, 
sointnelter Klasse die Lehrerin und dann J 
privainn den Direktor tiielnizs ab, weils 
ihr Her enejiingelchen wegen konstanten 
Schuls wänzend kuspendirt worden Z 
war. Ietzt muß ie sikli wegen ihre-DE 
allzu energischen Eingreifens in erriebes 
rische Angelegenheiten mit Geduld war-p- 
nen. 

Als Tramp aus der Land-T 
straße erfroren ist in der Nabe- 
von Columbia, Mo» ein junger 
Deutschmnerilaner, der von seinem vor: 

zehn Jahren verstorbenen Vater Stil-E 
non geerbt hatte. Er ioar in Deutsch-Z 
land ausgebildet nnd inne dort findirt, 
aber er verschwenden sein Berlin-gen- 
und sank zum «Trcnnp« l;erab. Viel-H 
mal soll er als solcher den ironiinenls 
von Amerika ourenirenzl haben, bis ei 

vor einigen Tagen enilrcisict nnd lranl 
nach Columbia znriieiiehric, aber bald; 
wieder verschwand, um ans so elende 
Weise zn Grunde zn geizen. 

Die Tochter seiner alten. 
Liebe gefreit hat dieser Tage eins 
slbjiilzrigerl)ieiche"ifii:si«eisc-iidri· von Ein-. 
eago. Vor Zu Hainen lxatte die Min- s 

ter seiner jetzigen »Frau einein Anderen- 
Den Vorzug gegessen nnd ixikin cr neu-r 
sich verheirathen war adcr nor sit-ei 
«"·ialsreii Witttver geworden. Nun 
lernte er Dei einem Bringt-e tie »san« 
iige Tochter seiner einsiigzen Flamme 
leimen und lieben. Zeit-e Liede wurde 
erwidert nnd das Pärchen inaelzte Hoch- 
zeit, lron des Widerspruchs des Topas 
und einstigen Inhalts-inneres der sich Zu 
gnterleht als Schwiegervater doch noch 
in die vLache geschickt hat. 

Dieser Tage iiberschritt not 
einer riesigen Zuschancrnienge der II- 
stihrige tanadische Seiitanzer Elifford 
Calverlh ans einem dreiviertelzolligen 
Trahtseile den Niagarastront zwischen- 
der neuen CantileversBriiele und der; 
alten Hangedriicke bei Niagaraizallo an 

einem zwei Meilen unterhalb der Fälle-« 
delegenen Punkte, wo die .Whirlpool«i 
Stromschnellen ihren Anfang nehmen.; 
Das Seil war 910 Fuß lang und Les-Fuß 
lider dein Wasserspiegel gespannt. Cal- 
verlh führte das Wagstiick in nicht ganzl 
iedeu Minuten ano, weiht-end seine- 

orgänger Blondin. Tixon n. s. txt-; 

guter Uebersehteiten des Stromes beinahe E 
ie doppelte Zeit gebraucht hatten. 
Nur noch rasieen lassen 

wollte er sich, dann sollte er sein Lied- 
zum Altar führen. Und das Liebs 

en wartete nnd der Vater des Lied-J 
nd, ein prominentee Cincinnatier; 

ohlenhändler, wartete nnd die Hoch-Z 
zeitsgilste dazu —- aber der Bräutigam Z 
kam nicht wieder. Das hatte dessen-f 
Vater Schuld« dem im letzten Moment Z 
die Partie für den Sohn nicht promi-; 
nent genug geschienen. Der Ko ensi 
andler jedoch gad eine ni t nnpa ende is 

twoet, indem er die itsee einlud,! 
an dem einmal her erichteten Hoch eitdi i 
mahl dennoch t .l nnehmen zur Zffeiees 
des glücklichen «nealls, der noch zus 
rechter Zeit Aufs lnsz lider den wahren ; 
Charakter des Bräutigams gedraehts 
habe. 

Den Flammentod erlitten. 
44 Iresinnige bei einer Brand-z 
tatastrophe in dem ConneinrrenhatYei in der Nähe von Dotter-, s O. j 
fehlte in der Stunde dee Noth an Losehs 
vokrithtnngen und das Feuer gri mits 
olcher Schnelligkeit um sieh, da dies 

mten der Anstalt nur an ihre eigene : 

Rettung denken konnten und die iheeei 
Oh nt ander-trauten Kranken ihrems 
Sas ale überließen, so daß dieselbenk 
hinter ver chlossenen Thüren nnd ver-z 
gitterten enstern langsam zu Todei 
rostetetn Man Zlauhh daß die Flamsi 
men in der Ze e einer Jersinnigemj 
einer Franzosin ins Namen Mai-te las 
Jesuiten ansbra , da diese Patien-? 
tm schon wiederholt versucht hatte. das 
Gebäude tn Brand zu seyen. « 

»Der Ztaat hat mein Leben 
v e rnich t c t, « 

entgegnete neulich in 
New York ein wegen Vagatsutidircno 
aufgegriffener Mann dem Nicht-zip wel- 
cher ihrn Vorwürfe machte, daß er tnit 

feinen kräftigen Wieder-i fcch ater Bei 
teln verlege. Dann fuhr der Unglück- 
tiche fort: »Was ich mein Leben vers 

theidigte und einen Mann ers-hing, der 
im anderen Fall mich ermordet Xabeni würde, hat der Staat mich 19 : ahn- 
lang im Gefängniß gehalten. Mein-f 
Dank-werd das ich damals-, mit 16 Iays « 

ren erlernte, habe ich im Furt-wand ver- I 
meer und die langen ahre hindan 
; un chnldig und unfaglieh gelitten. Sau 

ich jetzt noch ein neues Handwerk lernen, 
i um den Rest meines Dafeins zu frifien '.- 

"gch werde es nicht thun. Möge der; 
tagt mich noch weiter ernä ren! Ich 

werde feine Hand rühren. ie werden 
mich vieueicht noch öfter hier finden- 
elfe machen Sie mit mie, was Sie 
satte-L- Mehe war ans dem Manne 

M herauszubringen, nndo ne mit der 

sue-steten trat eed äveethn 
mfe von einein Monat 

II- 

lfhour. 

» 

schnitzec 
London befiyt 60,000 Tele- 

anpenfammlek gibt es in Pa- 
ris in rnnder Summe 50,000. 

Stellen von fünf Meilen 
Tiefe gibt es im atlantifchm Ozean 

Auf Elliö Island landeten 
tm letzten Jahre 374,741 Zwischendecksi 
Passagiere- 

In Massachusetts wird die 
Hälfte der Strofzenbalmcn mit Elektrizii 
tät betrieben. 

Die Dukchschnittddaner 
menschlicher Krankheiten be- 
trägt zehn Tage. 

DiekleinstechinesischeScheii 
demiinze hat den Werth eines Zehn- 
tels unseres Cento. 

Rohinson E usoes Insel 

Zuan Feenandez crd von etwa 60 
iehlsirten bewohnt. 
Das Durchschnittsgewicht 

eines Chinesenhirns sotl schwerer sein. 
alo das Menschenhirn einer jeden ande- 
ten Rasse. 

Im sechsmeiliaen Um- 
kreise von Elsaring Crass; in London 
ibt es 270 Meiten Eisenbahn mit 255 

ltestellen. 
England empfing im letzten Jahre 

aus den Ber. Staaten In,0;·-s.i,6m 
Briefe, Deutschland 5,s-:-e(,0-l0, Frank- 
reich Linden-la 

Der We rth des im vergangene-i 
Jahre in den Ver. Staaten gewonne- 
nen Honigs nnd Wachses wird ans 
smxxwm geschätzt 

In einer einzigen Maryi 
ländlichen Fabrik wurden im 
vori« en Jahre a,»(s),000 Büchsen Welfchiotn ringt-macht 

Der größte nnd seinsle 
P la tz siit Wetternnen existirt in Neids 
market, England Man nennt den Ort 
die Hauptstadt der Rennen. 

Das »Billage« Grifton in j 
Nord-Carolina ist in zwei Eaiinlies, 
drei TownslnpiL zwei Longreszbezirlen 
und zwei Zenatabezirlen belegen. ! 

Die Alhambra in Spanien 
war ursprünglich eine Festung, welche 
401100 Mann zn bergen vermochte und z 

in der Zeit von itzt-It bis 1314 erbaut ? 

wurde. s 

Der Prinz von Walea, den i 
man sast nie ohne Handschuhe tris ; 
läßt dieselben alle von einein Briisse er i ause machen, welches Modelle seinerl 

«nde besitzt. ; 
Spitzen ans Papier, welches 

bei Nacht vollständig das Aue-sehen von s 
en den sollen, werden von Pariser ; 

u pielerinnen aus Sparsamkeitos « 

rli echten getragen. I Tand und stumm ist ein z 

Telegeaphist in Sedalia,Mo. Er? 
liest die Telegranimr. indem er den 
Kops an den Ip rat halt und dass Klopfen der Töne Flle l 

Keine weißen Pferde will 
man in der deutschen Armee niehr ge- 
brauchen, weil dieselben ans groszere 
Entfernung für die Feinde sichtbar seien I 

als die andere-farbigen 
Mit elektrifchetn Licht brav-F 

sichtiäen die franzdsischen Eisenbahn- 
Gefe schaften ihre Wagen zu versehen. 
Es foll dies durch eine Borrichtung er- 

möglicht werden, welche an der Maschine ; 

anzubringen ist. 
Elektrifche Gillhllehter ale 

Schmuck werden seit neuerer feit in» 
Madras, Indien, auf den Köp en der 
int Geschirr sich befindenden Pferde 
angebracht. die von eingeht-reiten Poten- 
tatengelenit werden. 

Als Durchschnitt-alter der 
» ra uen galten weiht-end der letzten 32 

ahre in Frankreich th, als das der 
tanner 36 Jahre. Etat letzten Jahre 

konstatirte man ein Durchschnitts-alter 
von 40 Jahren flir beide Geschlechter. 

Es gibt 10,000 eine-be- 
tniißige Bettler in aris. Da- 
von leben 6000 in 410 Logikhäusern, 
an 4000 schlan int Freien oder in 
Weinkneipen und sm, die Aristotraten 
des Standes, leben in Privathiiusern. 

Die Hauptstadt der großen 
B u ch a r e i Baniam ist in«einen Berg 

?ineingebant, in dem sich 12,000 künst- 
iche Hohlen nnd zwei aus je einein ein- 

gigmen Steine bestehende Statuen befin- 
, von denen die eine 90 und die an- 

dere 20 Fuß hoch ist. 
In riilirender Sorgfalt 

vor dem Ersrieren schilt-te ein 
siebenjijhriz t« Junge in Philadelphia 
sein sünsia its-see Schwesterchen tnit 
dem er ans dein Wagen eines Leibstallecz 
während einer der le ten bitterlaltcn 
Nächte Zuflucht gesu t lfattc Der 
Junge hlillte das tlind in einen Rock- 
das einzige gnte EtleidnngostiirL das et 

hatte, während er selbst mit ein paar 
alten Lumpen, die ans dem Wagen 
lagen, vorlieb nahm. Die Polizei sucht 
na den Eltern, die ihre Kinder so ge- 
wis enloø sich selbst überließen· 

G ute Diiiten bekommen 
die Nobelgardisten. wetcheden 
nenernannten Kardinälen das rottze 
Käppchen zu überbringen nahen. Wie 
man aus Rom schreibt, bat der Papst 

angeordnet oaß dieselben, so lange ble 
R se dauert, täglich 39 tsire als Tüttel- 
nnb nebenbei noch den dreifache-i Be- 
trag stir die Fa rt in erster Masse er- 

halten sollen! ste pitpsttichen Ablesu- 
teu, Oel e bete Breve überbringen. er- 

halten enen Panschalbetra Jeder 
neue Kardinal lbt dann ew nlich dein 
Awtea nnd ein Rebekka-besten nebst 
einem kostbare-i Gesche- cnch eint 
tatser Ltee in But-en- sitt dte sein-Z- 

DR. GUNN S 

>OHMMr 
W SYRUP 

FOR COUGHS, 
P COLDS 
> AND CROUP. 

THE CHILDREN LIKE IT. 
When a child, mother care me onion ayrup for 
Couch*. Cold* and Croup, In turn I clveltto my )r- 
tlo one*. There I* nothin* to *1 mple, **fe and jure. 
Pr. Curin'* Onion Syrup la as harmlea# and plea*, 
ant to the taste aa honey. Thl* I* a mother's homo 
remedy, why not try It P Sold at 60 cent*. 

H. P· Imm sc Ho» Apotheke-. c 

Kalesper fide ttlps « 

haben wir folgende bereits erhalten nnd 

jeriuchen Alle, ihre Auswahl bald zu 
Messen da sonst vielleicht welche Sekten 
vergriffen find nnd nicht mehr erhalten 
» 
werden können: 
P 

»Der Lobi-er Hintende 
B o t e, « 20 Gerns. 

,,Zicket’s Tentsrhqnierikapischer Fa- 
initientaiknder,« 25 Crit-s- 

« 

,,Fliegende Blätter Kalender,« tm 

Cents. 
,,Mnrtenlaube Katender,« sti) Genie-. 
»Ameifenkalender,« 25 Cento. 
«.Negcnsburger Marien-Kalender, 

L- .) Gent-L 
,,(.5insiedlerkniurder, « 20 Centh 
« L aheimkalscnch « 50 Geists- 
»Piattdütfcher Voikskalender«, Preis 

25 ists-. 

Eine aute Heimnth unter leichten 
edingiingen zu erstehen. 

iiin niiderthalbstöckines, noch rinnt 
neues Hang nebst Grundstück, an tster 
Straße, nur wenige Block von der Post 
Lsfim ist in extremen oder billig 
zu verkaufen gegen monot- 

liche Abznbtnngeih Maniragk 
noch in der iirpedition deo »Anzciger. « 

YomaneI 
Folgende interessante Volks-Nematus 

sind bei uno vorröthig nnd zu den beiges- 
setzten sehr niedrigen Preisen 
zn haben: 

»Gut-rieth diisz Feind der Bettlerin,« 
oder »Das Verbrechen von Grenelle, « 

Kriniinaissioninn oon Born. 40 Liefe- 
rnngen Ql.-t(). 

»T-ie Waise vom Teufelsste, « oder 
»Ter- Lumpensnmrnler nnd sein Pflege- 
sind « Volksroman in st Bänden di. txt-. 

»Der kühne Poschertoni vom Böhmer- 
walde.« Historischer Volkoromqn in U 

Bändenz 1430 Seiten, et.50. 

»Der Freiknecht von Wie-VI oder-. 
»Die Geheimnisie der Wiener Spiel- u. 

Gaunerhöhlen, « historischer Roman von 

Sondern-einn, 35 Liefernngen, It lo- 

»Die Verstoßcnc,« oder »Da-z Ne- 

heimnifa des Wakdinüllrm.« Cinc- ris- 

mannsche Erzählung von Zöndkrmmm 
1555 Meinungen, VII-. 

Jan (cngttoftro,« ober: »Ter- Tns 
most des Bösen,« bisimifchec Roman o. 

Rossi-, TM Tiefen-»gen, complet Hlxsz 

»Tag- Testament deg Bettler-»O oder 

»Tu- Lpfkr der Börse,« Original-Su- 
Ienwman von Brühl. 50 Lieferungckh 
Bl. lu. 

»Feuer:.Hanncs-, der verfolgte But- 
dermörder und feine Spießgesellen,« od. 
»Geheinmißovlle Muhüllungm aus dem 
Lean des betüchrigtcn Braut-stiftka « 

Historischet Voikgronmn von Tr. Lud- 
wig. 525 Liefmtngm, Preis NJO 

Zum Abt-alten von 

Finkfkionen 
jeder Art, empfichfl sich allen Far 
mern und dem Publikum über 
haupt, 

Dr. carl schioedte. 

F. W. PRIBNOW 
Contmktor 

und Yanmeistexn 
Dis tmusmlkh mi) gut Pl.e«·--«!,«c:x:7.x L-..: 

.«’-1il!(il(1«1(k «l’.i EIN HJiI-«k!-«iui! 11 l- 
v!-.-:-. .:».t-;««.-«;ssu!i11 Is- 

Ecalxumiifchläxkzk www-zu qcnmctn’ 
Inn-·- N Pius Etr» Grund JslachI 

Feuer ZU oon 
U ff Il« 

Stauß Gr0tz. 
(süller"ø alter Olymp 

u
n

d
 

Das beste Hier an Zupf. 

Ae sei-Ie- Uhmtm Weine und Lämmc- 

x 
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III vmüstichk Murm- 

Iedon Dortnittng doti- 
imter freiiunch. 


